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Vorankündigung

Der 6. Zürcher Gerontologietag findet am Donnerstag, 6. Oktober 2005 im
Technopark Zürich statt.

Klischees und Realitäten des Alterns

Alte und neue Herausforderungen des Lebens und Wohnens im Alter

Das Thema «Alter und Altern» hat in den letzten Jahren stark an Beachtung
in der Öffentlichkeit gewonnen. Bezüglich des Wohnens im Alter sind
verschiedene klischierte Vorstellungen verbreitet. Die aktuelle
Altersforschung setzt sowohl schwarzmalenden als auch schönfärberischen
Bilder entgegen. Das Altem - und dessen subjektives Erleben - ist von
gesellschaftlicher Bedeutung abhängig, verläuft individuell und ist
hinsichtlich persönlicher Kompetenzen und sozialer Ressourcen gestaltbar.

Referentinnen:
U.a. Dr. phil. Heidi Witzig, Historikerin
Prof. Ruth Meyer Schweizer, Universität Bern
Prof. Hans-Wemer Wahl, Universität Heidelberg
Prof. Mike Martin, Universität Zürich
Moderation des Podiums: Dr. Esther Girsberger, Reaktorin SonntagsZeitung

Eintritt:
Fr. 150 - für Verdienende, Fr. 80 - reduzierter Eintritt für Personen in
Ausbildung, Studierende und Rentnerinnen

Verlangen Sie das Programm:
Universität Zürich, Zentrum für Gerontologie, Schaffhauserstrasse 15,
8006 Zürich,
Tel. 044 635 43 20, E-Mail: tagung@zfg.unizh.ch

Veranstalter
Altersheime der Stadt Zürich, Direktion
Walchestrasse 33, 8035 Zürich
Tel. 044 216 47 44, Fax 044 216 47 77
E-Mail: ahz@gud.stzh.ch
www.ahz.stzh.ch
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